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Wir lassen uns die Vorfreude nicht verderben! Advent ist im Dezember ! 

 

 In dieser Ausgabe lesen Sie: 
 

 Gottesdienste im November: für jeden das Richtige 

 31.10.2015/Reformationstag: dor musst hen!   

 35. Basar am 29. November nicht versäumen! 

 Weihnachten im Schuhkarton – ist das etwas für Dich?  
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„Unser keiner lebt sich selber, und keiner stirbt sich selbst. Leben 

wir, so leben wir dem Herrn; sterben wir, so sterben wir dem Herrn. 

Darum: wir leben oder sterben, so sind wir des Herrn. Denn dazu ist 

Christus gestorben und wieder lebendig geworden, dass er über Tote 

und Lebende Herr sei!“ 

(Römer 14, 7ff) 

 
 

Wohl mir, das ich JESUM habe, 

o wie feste halt ich ihn, 

dass er mir mein Herze labe, 

wenn ich krank und traurig bin. 

Jesum hab ich, der mich liebet 

und sich mir zu eigen gibet, 

ach, drum lass ich Jesum nicht,  

wenn mir gleich mein Herze bricht. 

Jesus bleibet meine Freunde, 

meines Herzens Trost und Saft. 

Jesus wehret allem Leide. 

Er ist meines Lebens Kraft. 

Meiner Augen Lust und Sonne. 

Meiner Seele Schutz und Wonne. 

Darum lass ich Jesum nicht 

aus dem Herzen und Gesicht. 

 

 

Mit dieser unvergleichlichen Auslegung Johann Sebastian Bachs grüßen wir alle 

Leserinnen und Leser zum Monat November, dem Monat der stillen Einkehr. Wir 

wünschen Ihnen und uns allen, daß uns diese Konzentration auf unseren Herrn 

Jesus Christus gelingen möge, die die Verse Bachs so voller Überzeugung zum 

Ausdruck bringen. So vieles strömt auf uns ein, daß uns der Mittelpunkt unseres 

Lebens als Christen, JESUS ALLEIN, schnell aus den Augen kommt. Vielleicht mögen 

Sie mit uns darüber in diesem Monat nachdenken und wir wünschen Ihnen und uns, 

daß wir zu diesem fröhlichen Bekenntnis gelangen können: Wohl mir, daß ich Jesus 

habe! Mehr brauchen wir nicht. .Soll unser Leben auch in dunklen und grauen 

Novembertagen eine gute Kraftquelle haben. genügt der Blick auf den, der für Dich 

und mich gelitten hat, gestorben ist und am dritten Tage auferstand.  

 

Es grüßt herzlich Ihr Gemeindebriefteam 
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WIR FEIERN GOTTESDIENST 
 

 
Reformationstag   19.30 Uhr  KARK UP PLATT! 

31.10.2015    Plattdeutscher Gottesdienst  mit   

Text: Psalm 116    Posaunenchor u. Kirchenchor, anschl. 
      Teetafel  

 
 

22.So.n.Trinitatis   Zu Besuch bei Familie Luther 
01.11.2015   15.00 Uhr Familiengottesdienst zum 

  Abschluss der Kinderbibelwoche  
 

 
Drittletzter Sonntag    10.00 Uhr Gottesdienst: die 10 Gebote 

des Kirchenjahres   nur coole Sprüche- oder mehr?  
08.11.2015  

Text: Die zehn Gebote   
      12.00 Uhr Familiengottesdienst mit  

      Taufe 

 
 

Vorletzter Sonntag   10.00 Uhr Gottesdienst zum Volkstrauer- 
des Kirchenjahres   tag, mit dem Gem. Chor Südbrook- 

15.11 2015   merland und dem Posaunenchor,  
Text: Matth.25, 31-46   anschl. Kranzniederlegung 

 
 

Buß- und Bettag   10.00 Uhr Gottesdienst mit Beichte 
18.11.2015 (Mittwoch)  und Feier des Heiligen Abendmahles, 

Text: Lukas 13,1-9   anschl. Teetafel im Gemeindesaal  
 

 
Ewigkeitssonntag   10.00 Uhr Gottesdienst mit Posaunen- 

22.11.2015    u. Kirchenchor 
Text: Matth.25,1-13 

      14.30 Uhr Posaunenblasen auf dem 
      Friedhof (bei geeigneter Witterung) 

 

 
1.Advent     10.00 Uhr Gottesdienst mit Feier des 

29.11.2015    Heiligen Abendmahles, es wirkt mit 
Text: Römer 13, 8-12   der Kirchenchor, anschl. Basareröffnung 

                                                gleichzeitig Kindergottesdienst  
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Weihnachten im Schuhkarton – jetzt Kartons abgeben! 
 

Liebe Schuhkarton-Packerinnen und Packer, 
 

wer in diesem Jahr bei der Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“ dabei 

sein möchte, kann bis zum 15. November seinen gepackten Schuhkarton 

im Kindergarten, im Gemeindehaus oder im Gemeindebüro abgeben. 

Auch in diesem Jahr wollen wir wieder Kindern hauptsächlich in den 

ärmeren Regionen Osteuropas eine kleine Weihnachtsüberraschung 

bereiten. Bitte beachten Sie dazu auch den Prospekt mit Hinweisen zur 

diesjährigen Aktion. Falls Sie Vorschläge und Ideen zur Gestaltung 

unseres Sammlungsbeitrages haben, können Sie sich gerne an uns 

wenden. 

Bitte orientieren Sie sich an den Packlisten, die überall ausliegen oder 

sonst in der Kirche oder im Gemeindehaus bekommen können. Es ist 

eine großartige Sache, wenn wir mithelfen können, möglichst vielen 

Kindern ein wenig Fröhlichkeit zu schenken. 

Wenn Sie Fragen haben oder Hilfe benötigen, rufen Sie uns einfach an! 

Wir vom Jugendkreis haben diese Aufgabe übernommen und wir 

werden in der Kirchengemeinde in den ersten beiden Novemberwochen 

die Sammlung organisieren. 

 

Euer Jugendkreis 
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Kark up Platt in Vittebur  
  

31. 10. 2015 Dor musst` hen! 19.30 Uhr 

 

 
 

Martin Luther seggt: 

Nümms anners as Jesus! 

Kark up Platt in Vitterbur halv acht s`abends up 

Reformationsdag 2015 

31. Oktober 

Spölen un singen doon de Lüe van uns Posaunenchor 

Vittebur un Du! 

Dat klingt di mooi! Koom un hör süllmst! 

Un achterna givt Tee in´d Gemeendsaal! 
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VERANSTALTUNGEN November 2015 
 
 

04.11.2015 18.30 Uhr  Es fährt ein Kirchenchor-Bus zur  
      Bibelwoche Rysum/Loquard/Wybelsum

      Gäste bitte anmelden: Tel. 9116-0  
 

06.11.2015 15.00 Uhr  Altennachmittag 
 

06.11.2015 17.00 Uhr  Martini-Umzug des Kindergartens mit 
      anschl. Andacht und Bewirtung   

 

06.11.2015 19.30 Uhr  Do satten wi um Obend to un sungen... 
      Bitte anmelden: Tel. 9116-0. 
 

07.11.2015 08.00 Uhr  Altpapier/Altkleidersammlung 

 
11.11.2015 09.00 Uhr  Gemeindefrühstück 
 

13.11.2015 16.30 Uhr  Andacht im Seniorenzentrum  

 
15.11.2015 11.15 Uhr  Kranzniederlegung am Ehrenmal 

 
17.11.2015 19.00 Uhr  Männerkreis/Knobelabend 

 
18.11.2015 11.15 Uhr  Teetafel mit Frühstückskreis 

 
19.11.2015 13.00 Uhr  Frauenkreis mit FISCH-Essen 

     
28.11.2015 18.00 Uhr  Konzert in der Kirche mit dem Chor 

      Soli Deo Gloria (s. Sonderseite)  
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DIE WIEDERENTDECKUNG DES WUNDERKORNS  
 
 
Peru/Huanuco: Eine einsame Gegend. Wie lebt man auf 3.300 Metern Höhe 

nur von dem, was die steinige Erde hergibt? Die Inkas wussten darauf eine 

Antwort: Sie bauten auf den steilen Abhängen Terrassen und 

Bewässerungskanäle, züchteten Lamas und Meerschweinchen und 

verfeinerten durch gezielte Auswahl des Saatguts das Andengras zu Quinoa. 

Die spanische Eroberung war ein traumatischer Einschnitt. Die Eroberer bereicherten 

sich nicht nur an den Schätzen der Inkas, sie zwangen die unterworfenen 

Bauernfamilien dazu, Kühe zu halten und Weizen anzu-bauen. Das empfindliche 

Ökosystem der Anden hielt dem nicht stand, die Böden erodierten und die Andenbauern 

versanken in Armut.  

Viele ältere Menschen auf dem Land können sich erinnern, in ihrer Kindheit Quinoa 

gegessen zu haben.  Als die Mitarbeitenden der Organisation "Diaconia" der Ev.-

Luth.Kirche in Peru (Projektpartner von Brot für die Welt) in der Region die ersten 

Landwirtschaftskurse anboten, war dies für viele Kleinbauernfamilien die letzte 

Hoffnung, um der Armut zu entkommen. Sie lernten in den Kursen unter anderem, wie 

man Quinoa anbaut: Die Pflanze wird nach der Ernte getrocknet und von Hand 

ausgeklopft. Anschließend muss die Spreu per Hand vom Korn getrennt werden. „Der 

Nährwert wiegt die Mühe auf“, sagt Noelia Obeso. Heute sind die Andenbauern davon 

überzeugt: Die Quinoa ist das wertvollste Lebensmittel der Region. 

 

 
 
 

 
Spendenkonto Brot für die Welt:  

Kto 500 500 500 BLZ 1006 1006 
IBAN DE10 1006 0500 5005 00 
 

 
 

 

Kostenbeispiele: 

Schulung für 25 Pers.  zum Anbau 
von traditionellen 

Nahrungspflanzen: 40 €  
16 kg Quinoa-Samen  

(für 4 Hektar Land): 128 € 
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UNSERE KINDERBIBELWOCHE 2015 

 

Wir singen, beten, basteln und spielen zusammen – 

mach doch mit! 

28.- 30.10. 2015 

jeweils von 9.30 Uhr – 12.00 Uhr 

 

ALLE KINDER SIND HERZLICH WILLKOMMEN!                          

Bitte anmelden unter 04942/9116-0 oder 04942/3480. 

 

Die Teilnahme ist kostenlos. 

 

Der Abschlussgottesdienst wird gefeiert am 01.11.2015 um 

15.00 Uhr in der Kirche mit ganz vielen Überraschungen! 
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MMaarrttiinnuuss  LLuutthheerr  wwaarr  eeiinn  CChhrriisstt……  

  

AAmm  66..  NNoovveemmbbeerr  iisstt  eess  wwiieeddeerr  ssoowweeiitt::  wwiirr  llaaddeenn  eeiinn  

zzuumm  LLaatteerrnneennuummzzuugg  zzuurr  SStt..VViiccttoorr--KKiirrcchhee  

  

  

  

UUmm  1177..0000  UUhhrr  ggeehhtt  eess  llooss  bbeeiimm  EEvv..  lluutthh..  KKiinnddeerrggaarrtteenn  aann  ddeerr  

PPeessttaalloozzzziiaalllleeee;;  ddaannaacchh  ggeelleeiitteett  uunnss  ddiiee  FFrreeiiwwiilllliiggee  

FFeeuueerrwweehhrr  ((DDAANNKKEE!!))      

dduurrcchh  ddeenn  AAbbeenndd,,  bbiiss  wwiirr  wwiieeddeerr  aann    

ddeerr  KKiirrcchhee  aannkkoommmmeenn..    

DDoorrtt    ggiibbtt  eess  eeiinnee  kkuurrzzee  MMaarrttiinnii--AAnnddaacchhtt  uunndd  ddaannnn  ggeehhtt  

eess  zzuumm  BBlloocckkhhaauuss  ddeess  JJuuggeennddggrreeiisseess,,  wwoo  eess  eettwwaass  

LLeecckkeerreess  zzuumm  AAuuffwwäärrmmeenn  ggiibbtt--    
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Herzliche Einladung zum Chorkonzert in Victorbur am 

28. November 2015 mit Soli Deo Gloria  

 

Der Chor „Soli Deo Gloria“ unter der Leitung von Tai-Lee Park 

gibt seine diesjährigen Adventskonzerte unter dem Motto 

„Händel – Messias zur Adventszeit“. Am 28. November 2015 

findet ein Konzert in der ev. -luth. St.- Victor-Kirche 

(Victorbur) statt. Beginn ist um 18.00 Uhr. 

Zum ersten Advent würdigt der Chor besonders Georg Händel und seinen 

„Messias“. Er hat nur 24 Tage gebraucht dieses hervorragende Oratorium 

niederzuschreiben. Das ist eigentlich nicht machbar. Am 13. April 1742 wurde 

dieses Werk in Dublin uraufgeführt. Er soll nach der Vollendung mit dem 

„Halleluja“ tränenüberströmt ausgerufen haben: „Ich glaubte, den Himmel offen 

und den Schöpfer aller Dinge selbst zu sehen.“ Der berühmteste Satz des 

Oratoriums ist das Halleluja. Als König Georg II beim ersten Hören des 

Chorstückes „Halleluja“ so ergriffen wurde, dass er aufsprang, veranlasste es 

auch alle anderen dazu, seinem Beispiel zu folgen. Durch diese Legende ist es 

an vielen Orten der Welt Brauch, dass das Publikum bei diesen Teil der 

Aufführung aufsteht. Das Oratorium „Messias“ ist aus 3 Teilen 

zusammengesetzt. Der erste Teil steht unter dem Zeichen der Ankündigung des 

„Messias“ und der Geburt Christi. Dieser Teil erzählt über Prophezeiungen des 

Erlösers, des kommenden Gerichts und der Reinigung und der Geburt des 

„Emmanuel“. Dazu gibt es noch Themen wie: Die Geburt Christi, die Engel 

erscheinen den Hirten, wie Jesus wirkte und was er brachte, Wundertaten, guter 

Hirte usw. Im Konzert werden neben dem Chor verschiedene Solisten, wie 

Maria-Eunju Park (Sopran) und ein Streicherensemble aus Bremen mitwirken. 

Am Klavier begleitet Audrey Tan Yan Bin. Natürlich singt der Chor wie gewohnt 

am Anfang des Konzertes auch moderne und populäre Advents-

/Weihnachtslieder wie „O heil´ge Nacht“ und „Jerusalem“. Ebenso ist es bei 

Konzerten des Chores „Soli Deo Gloria“ eine Tradition geworden, die von Tai-Lee 

Park vertonten Jahreslosungen 2015, 2016 und einige Adventslieder gemeinsam 

zu singen. 

 

 

 
Jugendliche schätzten am besten! 
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Erntedankfestnachlese in Victorbur 
 
Victorbur. Auch in diesem Jahr wurde die festlich zum Erntedankfest 

 geschmückte St.Victor-Kirche wieder eifrig besucht. Nicht nur zum 

Gottesdienst und Kindergottesdienst am Morgen des Erntedanktages 

konnten viele Besucherinnen und Besucher begrüßt werden, die Kirche 

erwies sich den ganzen Tag über als Anziehungspunkt für Klein und 

Groß. Ablesen konnten die Mitglieder des Kirchenvorstandes und die 

Pastoren das nicht nur an den vielen Namen, die sich in den Schätzlisten 

für das Gewicht des Erntedank-Kürbis fanden. Auch viele Kinder hatten 

den ganzen Tag über ihre Chance genutzt und die in der Festdekoration 

versteckten Mäuse gezählt.  Nun konnten die glücklichen 

Gewinnerinnen und Gewinner ihre Preise in Empfang nehmen. Nur um 

ganze 400 Gramm verschätzte sich Kerstin Alberts aus Neu-Ekels beim 

Gewicht des großem Kürbis im Eingang der Kirche, dicht gefolgt von 

Jana Joachims (West-Victorbur) mit einer Abweichung von 700 Gramm. 

Auf Platz 3 landete die kleine Sophia van Echten aus Uthwerdum, die 

auch nur um 2 Pfund danebenlag und mit ihrer ganzen Familie ihre 

Schätzung abgegeben hatte. Aus einem großen Karton mit abgegebenen 

Teilnahmebögen wurden folgende Namen der Ratefüchse aus dem 

Kindergottesdienstbereich gezogen: 

 

Platz 1: Janina Lübben, West-Victorbur, 8 Jahre 

Platz 2: Tammo Lindena, Theene, 4 J. 

Platz 3: Niko Frerichs, West-Victorbur, 4 J. 

Platz 4: Lena Schmidt, West-Victorbur, 5 J.  

Platz 5: Sarah Wilts, Moordorf, 11 J. 

 

Und letztlich gab es noch eine Gewinnerin: das indische Patenkind der 

Kirchengemeinde. Der Jugendkreis übergab dem Kirchenvorstand einen 

Scheck in Höhe von 500,00 €. Diese Summe wurde bei der 

Marmeladenbörse der Jugendlichen am Erntedankfest erzielt – vielen 

Dank allen Spenderinnen und allen Käufern!  
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VVIICCTTOORR  &&  VVIICCTTOORRIIAA  
  

DDiiee  nneeuueesstteenn  NNaacchhrriicchhtteenn  ffüürr  aallllee  KKiinnddeerr  aauuss  ddeerr  KKiirrcchheennggeemmeeiinnddee  VViiccttoorrbbuurr  

                                        
                                       

WWiirr  llaaddeenn  hheerrzzlliicchh  eeiinn:: 

ZZuumm  FFaammiilliieennggootttteessddiieennsstt  aamm  11..  NNoovveemmbbeerr  uumm  1155..0000  

UUhhrr    

ZZuu  BBeessuucchh  bbeeii  FFaammiilliiee  LLuutthheerr!!  

MMiitt  vviieelleenn  ttoolllleenn  LLiieeddeerrnn,,  LLaatteerrnneenn  uunndd  LLeecckkeerreeiieenn……  

  

  
WWiirr  llaaddeenn  EEuucchh  eeiinn  zzuumm  AAbbsscchhlluussss  uunnsseerreerr  KKiinnddeerrbbiibbeellwwoocchhee  

22001155!!  

EEiinn  FFaammiilliieennggootttteessddiieennsstt  ffüürr  GGrrooßß  uunndd  KKlleeiinn……  

uunndd  MMaarrttiinn  LLuutthheerr::  ssoo  ssoollll  eess  sseeiinn!!    
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      DDEERR  EENNGGEELLSSCCHHOORR  SSIINNGGTT  WWIIEEDDEERR!!  

  

J
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Weihnachten mit Feller & Feller“ 
 

Am 19. und 20. Dezember präsentiert das beliebte und weit über die 

Grenzen Ostfrieslands hinaus bekannte Duo „Feller & Feller“ sein 

Konzert der  „Großen Weihnachtskirchentournee 2015“ in unserer 

Kirche, das seit einigen Jahren zu einer  festen Größe im Reigen der 

Advents - und Weihnachtskonzerte wurde. Viele interessierte Besucher 

erleben jedes Jahr auch in anderen Kirchen Ostfrieslands,  

Friesland und Emsland ein stimmungsvolles Konzert, auf das sich viele 

schon lange vorher freuen.  In ihrer festlich geschmückten Heimat-

Kirche stimmen Robert und Hansi Feller mit romantischen, gefühlvollen 

und weihnachtlichen Liedern die Besucher auf das bevorstehende Fest 

ein. Eingebunden in das festliche Weihnachtskonzert-und das ist ein 

besonderes Anliegen der gläubigen Sänger – ist die Vermittlung des 

Evangeliums und der Weihnachtsbotschaft. Auch in diesem Jahr dürfen 

sich die Besucher auf ein besonderes Erlebnis freuen.  Eine kleine 

Zeitreise durch das „Alte und Neue Testament“, verbunden mit ihren 

schönsten Weihnachtsliedern, unter anderem  „Im Namen der Liebe“, 

„Es war Weihnacht in Jerusalem“, „Johannes aus den Bergen“, „Stille 

Nacht“ und viele mehr, runden das festliche Programm ab.  

 

 
  

http://www.feller-moden.de/s/cc_images/cache_16233142.jpg?t=1383329739
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Unsere Bibelstunden im November 
 
Wir treffen uns in der Gemeinde regelmäßig mit der Bibel  

 
in Uthwerdum am 05.11.2015 um 14.30 Uhr im Schützenhaus  

in Georgsheil am 12.11.2015 um 15.00 Uhr im Cafe Rector 

in Ost-Victorbur am 20.11. 2015 um 15.00 Uhr im Boßelheim  

in Theene am 20.11.2015 um 15.00 Uhr bei Johanne Meinen  

in Süd-Victorbur  am 26.11.2014 um 15.00 Uhr im Schützenhaus  

 

Der Biblische Gesprächskreis trifft sich am 10.11. um 15.00 Uhr  und am 

24.11.um 15.00 Uhr. Der Plattdeutsche Arbeitskreis trifft sich wieder 

am 18.November 2015 um 20.00 Uhr. 

 
 

 

Und bitte nicht vergessen: 

Der Förderverein bittet um Ihre Altpapier- und 

Altkleiderspende am 07.11.2015  

  

https://www.bethel.de/uploads/tx_pixdb2/130x110mm-701_k.jpg
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HERZLICH willkommen zum 
35. Handarbeits- und Bastelbasar 

im Gemeindehaus Victorbur 
29.11. 2015 ab 11.15 Uhr 

 

Für Sie vorbereitet: 
 
Leckere Bratwürste zum Mittag 

Durchgehend Tee und Kuchen 

das Schönste aus einem Jahr Basteln und Handarbeiten 

Superpreise am Knobelstand von „Brot für die Welt“ 

Karten und Bücher zum Fest der Feste 

Erzgebirgische Volkskunst  

Schoko-Nikoläuse aus dem Kindergarten 

 

NEU:  DER GROSSE BÜCHER-FLOHMARKT   

 

lassen Sie sich überraschen: 

am Ersten Advent in Victorbur! 
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DANKE  für die Marmelade! 
 
Einen großen Erfolg in der Unterstützung unseres indischen Patenkindes 

konnte der Jugendkreis dank Ihrer Hilfe am Erntedankfest bei der 
Durchführung der Marmeladenbörse verbuchen: 500 Euro sind bisher 

zusammengekommen – das ist eine große Hilfe für die Schul- und 
Berufsausbildung unseres Patenkindes! Allen Spenderinnen und 

Spendern, aber natürlich auch unserer treuen „Kundschaft“ sagen wir 
herzlichen Dank.  

 

 
 
DANKE für den Erntedankfestschmuck  

Im Namen der ganzen Gemeinde möchten wir uns herzlich bedanken für 
die tollen Erntegaben, die auch dieses Jahr wieder für den 

Erntedankfestschmuck abgegeben wurden. Durch die vielen schönen 
Früchte, Blumen und anderen Gaben hatten wir die Möglichkeit, die 

Kirche nach Herzenslust zu schmücken. Besonders den fleißigen Frauen 
vom Schmuckteam gebührt ein ganz großes Dankeschön! Unsere 

Gemeindeglieder, aber auch viele auswärtige Gäste waren hin und weg 
von unserer so herrlich geschmückten Kirche. Sogar zwei Gäste aus den 

USA, Sharon Arends aus Georgia und Zella Mirick aus Minnesota waren 

nach Victorbur gekommen, um diese Augenweide anzusehen. Unseren 
Kindern und Jugendlichen müssen wir noch danken, dass sie so schöne 

Erntewagen beigesteuert haben. Auch den Leuten, die den Kaffeestand 
und die Krintstuutplatten hergezaubert haben ein herzliches 

Dankeschön.  
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FREUD UND LEID IN UNSERER GEMEINDE 
 

Das Sakrament der Taufe empfingen:  

49). Lena (Thomas Thoben-Mescher und Sandra Feddermann) 

50). Jan-Rikus Röttger (Horst und Stefanie Röttger, geb. Garling) 

51). Luise (Helmut und Jessica Meinen, geb. Vagts) 

52). Thies (Andre und Manuela Flehmer, geb. Röpkes 

53). Luis (Herbert und Sabrina Bohlen, geb. Thünemann) 

 

Getraut wurden:  

32). Thomas Kruse und Nicole Wienekamp 

33). Dennis Kaminsky und Sonja Janssen 

34). Christian Kruse und Carmen Rinderhagen 

35). Hendrik Thesinga und Vanessa Fricke  

 

Ihre Goldene Hochzeit feierten: 

18). Schweer und Henriette Goldenstein, geb. Roolfs 

19). Karl und Annette Genz, geb. Saathoff  

20). Johann und Grete Kruse, geb. Janssen  

21). Friedrich und Antchen Djuren, geb. Frerichs  

 

Zu Gottes Acker begraben wurden: 

55). Günter Wübbena, Neu-Ekels, 76 J.  

56). Wilhelm Suntken, Upende, 75 J.  

57). Gerold Ennenga, Uthwerdum, 84 J.  

 

Wir laden ein zu den nächsten Taufgottesdiensten: 

08.11.2015 um 12.00 Uhr 
20.12.2015 um 10.00 Uhr  
 
Wir freuen uns über Ihre rechtzeitige Anmeldung!  
Vielen Dank ! Ihre Pastoren  
 
 

Weitere Familiennachrichten finden Sie in unserer Dezember-Ausgabe. 

Bitte weisen Sie uns rechtzeitig darauf hin, wenn Sie die 

Veröffentlichung eines Datums aus Ihrer Familie nicht wünschen. 
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De Vitteburer gratuliert 
Allen Geburtstagsjubilaren wünschen wir Gottes Segen für ihr neues 
Lebensjahr! 
 
01.11.1933 Bertha Hempen, Uthwerdum  

02.11.1922 Wilhelmina Ude, Süd-Victorbur 

02.11.1931 Karl-Heinz Scheffler, Neu-Ekels 

02.11.1934 Erika Wienekamp, Victorburer Marsch  

05.11.1927 Johanne Löschen, Victorbur 

05.11.1930 Siegfried Schoon, Süd-Victorbur 

07.11.1935 Gerd Christians, Ost-Victorbur  

08.11.1930 Gerda Schoon, Süd-Victorbur 

08.11.1923 Rolf Haneborger, Victorbur 

09.11.1931 Detmer Janssen, Theene 

10.11.1929 Maria Erdwiens, Haxtum, fr. Süd-Victorbur 

10.11.1931 Wilma Uden, Neu-Ekels 

12.11.1934 Wolldine Frerichs, Moordorf, fr. Ost-Victorbur 

13.11.1929 Theodor Blumhoff, Ost-Victorbur 

15.11.1925 Emma Wilts, Victorburer Wilde 

15.11.1929 Hinrich Hattermann, Süd-Victorbur  

15.11.1932 Hermann Röpkes, Süd-Victorbur 

16.11.1927 Anneliese Jürgens, Süd-Victorbur 

18.11.1934 Renate Nörder, Georgsheil 

20.11.1930 Bernhard Zimmermann, Georgsheil 

21.11.1935  Hinrich Remmers, Süd-Victorbur  

24.11.1929 Annemarie Lerf, Neu-Ekels 

25.11.1930 Gerhard Meyer, Süd-Victorbur 

25.11.1930 Gretus Saathoff, Ost-Victorbur 

30.11.1922 Fentje Pollmann, Uthwerdum 

 

Zu guter Letzt: 

Bitte denken Sie auch in diesem Monat wieder an die 
Altpapier- und Altkleidersammlung des Fördervereins unserer 
Kirchengemeinde. Jeder noch so kleine Beitrag hilft Gutes zu 

tun! Bitte notieren: nächste Sammlung am  
7. November 2015.  

 


